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Vorwort.


Wie beginnt ein Mann mit dem Bau eines Hauses? Er besorgt sich zunächst einen Plan des angedachten Gebäudes und baut es dann nach dem Plan auf, wobei er ihm genauestens bis ins kleinste Detail folgt, beginnend mit dem Fundament. Sollte er zu Beginn schlampig arbeiten, wäre seine Arbeit vergeudet, und sein Gebäude, falls es denn fertiggestellt werden würde, ohne währenddessen in Stücke zu fallen, wäre unsicher und wertlos. Dasselbe Gesetz gilt für jede wichtige Arbeit: Der richtige Beginn und die wichtigste Grundlage ist ein klar umrissener Plan, nach dem man sich richten kann.


Die Natur wird keine schlampige Arbeit und keine Liederlichkeit dulden, und sie macht Unordnung zunichte, oder vielmehr macht Unordnung sich selbst zunichte. Ordnung, Klarheit und eine zielgerichtete Absicht setzen sich stets durch, und wer in seinen Handlungen diese mathematischen Elemente ignoriert, beraubt sich gleichzeitig der Substanz, der Vollständigkeit, der Zufriedenheit und des Erfolgs.


JAMES ALLEN.





1.


Richtige Prinzipien.


Es ist klug zu wissen, was zuerst kommt und was zuerst zu tun ist. Etwas in der Mitte oder am Ende zu beginnen, bedeutet, es durcheinander zu bringen. Der Athlet, der mit der Überschreitung der Ziellinie begänne, würde den Wettbewerb nicht gewinnen. Er muß an der Startlinie beginnen und das Ziel anvisieren, und selbst dann ist ein guter Start wichtig, wenn er gewinnen will. Der Schüler beginnt nicht mit Algebra und Literatur, sondern mit Zählen und dem ABC. So ist es auch im Leben – die Geschäftsleute, die von unten anfangen, erzielen den dauerhafteren Erfolg. und die religiösen Männer, die die höchsten Stufen des spirituellen Wissens und der Weisheit erreichen, haben sich zuerst gebückt, um eine geduldige Lehre in bescheidenen Aufgaben abzuleisten, und die gewöhnlichen Erfahrungen anderer Menschen nicht verschmäht oder die Lehren, die von ihnen zu lernen sind, ignoriert.


Die wichtigsten Dinge in einem gesunden Leben – und damit in einem wirklich glücklichen und erfolgreichen Leben – sind die richtigen Prinzipien. Wenn man zu Beginn keine richtigen Prinzipien hat, folgen zunächst falsche Praktiken, die wiederum in ein verpfuschtes und elendes Leben münden. Die unendliche Menge von Berechnungen, die den Handel und die Wissenschaft der Welt darstellen, bestehen aus den Zahlen eins bis zehn. Alle Hunderttausende von Büchern, die die Literatur der Welt ausmachen und ihr Denken und ihren Geist verewigen, sind auf den sechsundzwanzig Buchstaben des Alphabets aufgebaut. Der größte Astronom kann die zehn einfachen Zahlen nicht ignorieren. Der durchgeistigste Mensch kann nicht auf die 26 einfachen Buchstaben verzichten. Die Grundlagen in allen Dingen sind wenige und einfach: Und doch gibt es ohne sie kein Wissen und keine Errungenschaften. Die Grundlagen – die Grundprinzipien – im Leben, oder vielmehr im wahrhaften Leben, sind ebenfalls wenige und einfach, und um sie gründlich zu erlernen und zu verstehen, wie sie auf alle Einzelheiten des Lebens angewendet werden können, heißt Unordnung zu vermeiden und eine solide Grundlage für den geordneten Aufbau eines unerschütterlichen Charakters und für einen dauerhaften Erfolg zu schaffen. Und diese Prinzipien mitsamt ihren Auswirkungen im Labyrinth des Verhaltens zu verstehen, heißt, ein Meister des Lebens zu werden.


Die obersten Prinzipien im Leben sind Verhaltensgrundsätze. Sie zu nennen ist einfach. Als bloße Worte sind sie in aller Munde, aber als feste Handlungsgrundsätze, die keinen Kompromiß zulassen, haben nur wenige sie gelernt. In dieser kurzen Abhandlung werde ich fünf dieser Prinzipien behandeln. Diese fünf gehören zu den einfachsten der Grundprinzipien des Lebens, aber sie sind diejenigen, die dem täglichen Leben am nächsten kommen, denn sie betreffen den Handwerker, den Geschäftsmann, den Haushaltsvorstand, den Bürger in jedem Punkt. Auf keines von ihnen kann verzichtet werden (und unterläßt man doch eines, ist dies mit spürbaren negativen Folgen verbunden), und wer ihre Anwendung perfektioniert, wird vielen der Schwierigkeiten und Mißerfolge des Lebens entgehen und in jene Quellen und Gedankenströme gelangen, die unbehelligt in die Regionen des dauerhaften Erfolgs fließen.
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